
Humoristisch cö.

In cincrZcituii.i stand folgendes 2n-fera- t:

Für einen älteren Herrn wird eine
--Haushälterin gesucht : sie kann, wenn sie

uui anschlägt, für immer dableiben, oder,
wenn cS ihr beliebt, noch länger.

Vater auf der Straße im Handwer-kcrkleidc- )

: Du Rosi, gib auf's Kleid Acht

und komm' bald Huus.
Tochter (im Ausgangputz, verlegen)-Abe- r

sein's ruhiz, sonst könnten die Leu!

gruben, daß ich Ihre Tochter bin

iZine Missourierin suchte um eine

Stelle als Iukrmännin bei einer Stra
ben-Eisenba- nach. Als sie nun gefragt
wurde, ob sie denn auch mit Maulthieren
umgehen könne, entgcgnete sie entrüstet :

Natürlich kavn ich l denn ich habe schcn

zwei Männer gehabt !"

Professor: Sehen Sie, Herr Direk
tor, hier habe ich eine Rechenmaschine er-

funden, mit welcher der dümmste Esel aus
der Welt addiren, subtrahiren, multipli-zire- n

und dividiren kann. Wollen Sie eö

un einmal versuchen, Herr Collega?"

Nichter : Mau beschuldigt Sie, den

Kutscher Roßkopf auf offener Straße mit
der Peitsche so lange mißhandelt zu ha-de- n,

bis er ohnmächtig wurde. Was ha-de- n

Sie zn Ihrer Vertheidigung zu sa-

gen ?"
Angeklagter Ja, i bitt', er hat mich

g'sch-'mpft.- "

Richter: Da kennten Sie ja die Int-

ervention der Polizei veranlassen."
Angeklagter: Ja wissen S', Herr

Richter, i hab' kein Aufsehen machen
woll'n."

S t a m m g a st zum Jungen (auf
die Dose schlagend): Da sonnn her,
Knirps, und schnupf' einmal, das vuht
den Kopf auö und macht ei cn hellen Ver-
stand.

I u 11 1 c (schnupft langsam mit Ken,
uermien : V?n dem schnupfen sie auch
noch nicht lang !

Barone "s e:V3d) habe zwar noch
nie mit einem Bürgerlichen getanzt, aber
bei Ihnen will ich eine Ausnahme rna
chen !"

Herr: Daß Sie seither nicht mit
einem Bürgerlichen getanzt haben, finde

sehr begreiflich, denn soviel ich weiß,
die Damen von den Herren

cngagirt l"

Zweifel. (5m schlichter Bürger
Tji'ilt einen offenen Brief in der Hand und
spricht voll Verlegenheit: Da schreibt
mir mein Xaverl, der Lali, i soll ihm a

eig'n kaffa, schreibt mcr aber nct, was
für oane. Und i hob Kennet schon öfter
'hört, daß an crschte und a zwoata

Violin gibt."

(i i u n g a r n i s ch c rM a g n a t
der zum ersten Male sein einfaches Ma

varen-Cast- cl verließ, um in der Wiener
Hofburg zu erscheinen, glaubte dem
üblichen Handkuß noch eine besondere
Huldigung beifügen zu müssen. Er
streichelte der jungen Kaiserin die Hand
mit den Worten :

aiferin, allcrgnädigstcs, hab'n ftell
ein sehr zartcS."

Ja," sagte die Kaiserin, wenn der
Herr Graf immer wasil.cdernc Handschuh
tragen, kann er auch eiiu feine Hand b-
ekomm.."

Ezensate, MajcstaS," (entschuldigen
Majestät) antwortete der Magnat, trag
Hosen hirschlcdcrne jetzt schon Jahre
zwanzig, aber Beine wie Reibeisen."

3 ii einem Landrichter kam
ein Bauer und sagte : Herr Landrichter,
es ist nun Zeit, daß ich meineBase beerbe,
da mir Alles von ihr gehört. Landrich-te- r

: Sobald Ihr mir einen Todtcnschcin
V07i Euerem Pfarrer bringt, da will ich
die Sache bald so ordnen, daß Ihr die
Erbschaft antreten könnt."

Der Bauer ging fort und kam nach ein
Paar Tagen wieder vor's Gericht und
sagte: Herr Landrichter, unser Herr
Pfarrer ist ein gar sonderbarer Herr, er
gibt mir keinen Todtenschein." Land-richte- r

: Warum denn nicht ?" Ja, er
fagt, weil meine Base noch lebt."

Der bekannte Komiker Bcck
mann war ein leidenschaftlicher Sonn
tagöjäger, hatte aber auf dem Jagdrevier
weniger Glück als auf der Bühne. Ein-m- al

nach beendigtemIagdvergnügen wurde
ein IagdfchmauS abgehalten, bei welchem
der Bühnendichter Kayser in Wien auf
Beckmann folgende Grabrede improv-- .

sirte:
Wandrer, ziehe deine Mühe,
Hier liegt ein Komiker und SchützeIn diesem kalten, feuchten Loch:
Die Witze, die er sagte,
Die Hafen, die er jagte,

ic leben alle noch.

Wie in an den Anschauungs Unter-ric- ht

in Ungarn treibt, zeigt folgende Mit
theilung: Der Napuagyer Cchullchrer

Franz Györqy hatte von der Gemeinde
einen Eimer Wein verlangt, weil er nur
aus diese, Weise ;:iit den erhaltenen Me-

ter Mustermaßen der Schuljugend das
Verhältniß der neuen zu den alten Hohl-mäste- n

veranschaulichen und begreiflich

machen könne. Als sein Verlangen er'
füllt worden, maß und maß er so lange
vor, bis Lehrer sowohl als Schüler sich

einen ölausch angetrunken hatten und die

außer Rand und Band gerathenen ?un- -

gen über den Besoffenen, aufeiner Bank
liegenden Magister herfielen und ihm eine

Tracht Prügel aufmaßen. Die Sache ist

bei dem Tornallyacr Stuhlnchler in Un-

tersuchung.

Eine l u st i g e (? c s p e n st e r g

wird aus Hold-Mezö-Vas- ar

hely berichtet. Ein junger Mann hatte
mit einem (sefahrten gewettet, dc:ß er um
12 llhr Nachts auf den Friedhofgehe und
auS dem dortigen Beinhauö einen Schädcl
nach Hause bringe. Zeh. (Sirner Weiu
betrug die Wette. Unser Held machte sich

auf den 5eg, der Andcre eilte ihm aber
voraus und versteckte sich im Beinhause.
Bald laugte auch sein Gefährte an und
mit kühner Hand griff er nach einem Schä-dc- l.

Berühre nichts mein Haupt !" er-

tönte plötzlich eine hohle Stimme aus
einem Winkel. Der junge Mann siel
nicht ohnmächtig zusammen und lief auch
nicht davon: er setzte hcw Schädel ruhig
auf die ißrcc und nahm einen anderen
zur Hand. Und wieder klang es mit
hohler Stimme: Berühre nicht mein
Haupt !" Aber entschuldige doch, lieber
Geist," rief der junge :?ann, Du kannst
ooch.'nicht zwei Köpfe haben " Erforschte
der Geisterstimme nach und hatte die
zehn Eimer Wein gewonnen.

Der L a d e st o ck ohne Ende.
bcril: Wer ist Er ?

Soldat : Gottfried Leidckrum, Herr
Oberst ! Gemeiner bei der 4. Compagnie.

Oberst: Gut. was feblt ?

Soldat: A G'schwulst am Hals, Herr
Oberst! und so a Gicht in de

Oberst: Schon gut ! Aber zum Kukuk,
waS liegt er denn so krumm da? Auf
recht ! Donnerwetter ! Auch im Bett muß
der Soldat seine militärische Haltung
bewahren l Merk' er sich's?

Ferdinand, der frühere Kaiser von
Oesterreich, war bekanntlich kein großem

Genie, öinst legte ihm der Finanzmini
ster Kübeck in Gegenwart deS Staats
rathö ein sehr schwieriges finanzielles
Problem vor, über welches sich die Mini-ste- r

nicht hatten einigen können. Der
Kaiser nohm daö Aktenheft in die Hand,
öffnete es und blickte längere Zeit mit
seiner bekannten Ctumpfsinnigkeit hin
ein. Plötzlich fing er , das Heft öfter
zuzuschlagen, cS dann langsam wieder ;i
öffnen, längere Zeit mit gespannterAuf-mcrksamkc- it

darauf zu sehen und dann
dasselbe Manöver von vorn wieder anzu
fangen. Die Minister verharrten in m

stillschweigen, bis der Kaiser
das Heft plövlich mit aller Kraft zuschlug

fund triumphirend auSricf : I hab'e ! I
hab's !"

Haben cS Eure Majestät?" fragte
Kübeck erstaunt, da er keine solche (5a-pacit- ät

von dem kaiserlichen Tölpel gar
nicht erwarten konnte.

Ja schauen'S," erwiederte der Kaiser,
daö Heft öffnend und ihm hinhaltend, die
verdammte Flieg'n ! Sechsmal i's mir 's
auSg'rutscht, aber jetzt hab' i'S doch end-lic- h

d'erwischt."

Stürzel (zu seinem Nachbar, der
ein SchoppenglaS leert)., Tausend sakii.
Das ist a schöner Zug von Ihna."

Kürzel: Ja, dös ist ach ua Schnellzug.

Thatsachen sprechen!
Es ist feststehende Thatsache daß man bei

R. H. .Hasenritter,
seit Anf.ing siinkö Geschäftes datier

Möbel in f. w.,
noch immer von 10 20 Prozent billiger
kaufte, als in irgend einem andern lcschäft
in der Nähe, und daß er entschlossen ist, immer
so billig, und wenn moalick noch billiger
zu verkaufen und zugleich die besten Wäa
tcn im Markt zu liefern.

Daß Maschinenarbeit (d. i. gute die Handar-be- it

in vieler Beziebung übernim, dafür aden
die unzähligen Maschinen für fast jekes ewerbe
genügend Zeugniß. Er bezahlt keine Agenten
um sein Geschäft zu empfehlen, sondern, wenn
dies Jemand thut es aus seiner eigenen
Ueberzeugung geschieht.

Ii. II. HASENRITTER,
kann oben Gesagtes beweisen und jeden von der
Wahrecit desselben überzeugen.

Daher ist eö Iedermauü'S Interesse bei Ihm
vorzusprechen und sih nicht verleiten zu
laßen, geringe Waaren theuer yt kaufen, wenn
man besser thun kann.

Tit Preise und die Qualität der Waaren sollte
ein Geschäft empfehlen. DeSsalb geht und kauft
Eure
Möbel, Matratzen, Vorhenge, Bilder

rahmen, Teppiche, Särge ic,
billig für ?ar bei

R. H. H a s e n r i t t e r.

Ulc von Dr. Zanne's Familien Arzeneien
sind zu haben bei

Wz?)
n G

siEinyrisrisr, :m:o..
Händler in

rogueriim m,d Mezeneie
C h e m i sch c n Produkten,

Parfüniericn , Seifen , Kämmen und Bürsten ; Bruchbändern, Bandagen und
Schultcrbändern. öuz-us- - und Toilette-Artikel- n, Büchern unh Schreibmaterialien.
Glas, Fenstcrkitt, Oclfarbcn, Oelen, Firniß, Färbcstoffen, Patcnt-Arzeneie- n, :c.

Zlcrztliche Rezepte sorgsam präparirt u- - alle Aufträge genau ausgeführt
J Die Waaren sind auf'ö sorgfältigste gewählt und werden garantirt. j

Ferner Agent f ü r alle in

Zickels Verlag crscheinendenWerkc u. Zeitschriften
auch ?git für die Wcsllichi Plsi" ud den St, S'ouis Kourier".

Große
Preisermäßigung

gegen
t IN

jj

lim den Anforderungen der Zeit gerecht

,u werden, habe ich mich entschlossen, so-wo- hl

meine

scllistgcmachtc?liorrätsiigc

W a a r c,

Zehn Wrozent !
unter dem bisherigen Preise, aber nur

gegen

Baar-Wel- d

zu verkaufen. Aufträge unter anderen

Bedingungen werden unier keinen Uni

ständen berücksichtigt. Zugleich ersuche ich

alle Diejenigen, welche bei mir noch im

Rückstände sind, ihre Rechnungen in für

zcster Frist zu berichtigen.

Für früheres geschenktes Vertrauen

freundlichst dankend, empfehle ich mich

dem ferneren Wohlwollen dcö Publikums

Louis T c i tz e l.

New York Tribune.
The Leading American Xewspapcr

TUE BEST ADVERTISING MEDIUM.
Daily, $10 ayear. Semi-Wiek- ly $3. Wetkly $2

ToRtage free to the subscrner. Spocimcn
Copies and Adrcrtising liates free. Wcekly,
in cluba of 30 or inoro, only 1 01), postage paid.
Address, The Tuiijumc, X Y

$5 to $20 p,cr day'
ot

Ageniu wantcd;
people

Ml
both soxes, young1 and old, makc more moncy
at work for ns, in their own localitics, during-tliei-

spare moments, or all the time, than at
any thing eise. We otTer emploj-men- t that
will handsoniely pny for every liour's Work.
Füll :rtieulars, terms, kc, sent free. Send
us your addresd at once. Don't delay. Now
is the time. Don't look for work or businesa
elsewere, until you have learned what we offer
G. Stixson A Co , I'ortland, Maine.

Dr. Fr. Jürgens,
Arzt, Wnndrzt Geburtshelfer,

HlvllMANN, MO.
Cfpce in Henry Sohnö' Haufe, an der

Marktstraße.

Christiane Jürgens,
geprüfte Hebamme,

hat einen regelmäßigen Kursus in einem
Hebammeninstitut Deutschlands öürchge-mach- t,

und biet?t hiermit ihre Dienste
an. 15,3

Frau N. Uentss'
Pub-un- d Modewaaren

Handlung.
Schillerstraße, zwischen Erster & Zweiter

BEIUIANN., MO.

Tit Unterzeichnete ma&t den Damen vor.
A s r i ,1 m ti utih 1T itt i n iv.fitts K C ,miv Miiiti iiv 1 1 t 11 ' UHU

! d,ß sie soeb,n eine große und schöne Answahl
vcn

P n tz w a a r t ,
als

Damen- - und Kinderhüten.
Seiden und Sammtbander,

Spiken,
Federn und

Blumen,
Chignons,

usw., usw.
Damcu-Kleiderfroff- e,

als
Kattune,

Barege,
Poplinö,

AlpaeeaS,
Ganzwollene DelaineS,

GinghamS
Franz. u. engl. AackiNetS,

Mouölin,
Hemdencheck,

Tischtücher,
Handtücher,

u.s w-- , u.s.w,,
nnd überbaupt RkeS, wa? in einen erste Klasse

Dry'Goods Putzwaarenstore
gebort. Besonders mache ich auf mein ,'ager von

Pclzwaareu,
al? räqen, Muffs, Mauschelten :c., aufmerksam
Um zahlreichen Zuspruch bitlrt

Frau N. Nau S.
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Ernst Lnnge,
rfiüci und ei.t Salb Meilen südlich von

JVIORKISOS, MISSOURI,
Händler n.it

Drh Goods, Groceries,
Glas- - und Porzellanwaaren, Schuhen iu

Stiefeln, Hüten und Kappen, muss
kaiischen Instrumenten, sowie

fertigen Kleidern.

Preise für fertige Kleider:
Schwere Winteranzüge, $8 10 00
Ganz wollene Winteranzüae, 1012 00
Tchirarze Tucharjüge, 11--1- 7 Or

Eine ncne Idee !

Eine
WILSON SHUTTLE

Nähmaschine

für
Fünfzig Dollars !
Jedermann sollte die weltberühmte

WILSOIST
Shuttle Nähmaschine

kaufen!
Dieselbe erhielt das höchste Prämium

auf der

Wiener Weltausstellung,
Ohio Staatsfair ;

Nord-Ohi- o Fair ;

American Institute, New Jork ;

Cincinnati Exposttion ;

Indianzpolis Exposition ;

St. Louiser Fair ;

Louisiana Staatsfnirz
Mississippi Staatsfair ; und

Georgia Staatsfair ;

als die Nähmaschine, welche die beste und
meiste Zlrbeit liefert.
Alle anderen Maschinen im Markt con- -

curirten mit ihr.
Jede Mascbine wird schriftlich auf fünf Jabre

aarankirt. Für Laarkiufe werden b Prczen
Rabatt bewilligt.

'IILOX LLVI MACHINE CO.,
CLEVELAND, O.

Zu verkaufen bei

DAN. BCEIIM & CO., Agenten.
Hermann, Mo

0LU8r0o 8

nnNhÄjLH
Tai beste nd sicherste Mktkek gegen die der

schiedenen Anariffe der Lunqe irnd tet Slt'j:,
wie: Husten, SchnurfkN, Cngbrüstier. it, Bxä:z- -

NkN, Heiserkeit, Influenza. Entzündung der
kuströhrengezendie ersten lrade dcr Swin
sucht und Zur Erleickt?riinq scb'Vindi'i'iqer
Kranken, wenn die 5.r.inlieit sch:n ticse Ciu-föxi- ti:

g:Tnai;t bat.
fiiederlage bei 1. Teiler Co., Mi. Mi

$gri (tften NxstZcS.-r- , ud rszuiZe-- u j taten.
Ei 9a$it 23 et?., 5 (.Stit k 1 Cö.

vfJSsVv
darauf zu Uztmmm lu'ji.tcöje- -
reeyacftvcn

1.1 i Dr. .lug.käP.v ni,'S Ha ml).

SHPF mit
Brustthee

nefcenste-- I
f;.t(r H.:uD0 dc!S. Marke
ftitit dem

??amcn5zi'Zk der Herren A. Vieler Je Co.
vcrfcpai ist.

Dr. Auu.st Ivocnig's

Sambnrger Tropfen.
Ein ttnttüz!ick'?S nnd sicheres Miktcl gegen alle

Arank.ikiten dcö Äkag.'nS, der L. der, des Un
terleibcS, scfern se ai:i SerschlkiiNlinz,

und Unverdauüchkkitentstän'
den s!nd,alökollkarti.e Lklbscdmklzkri'Besckmer
den deS KopfcS, der Brust, tfrohrtd. ITvücfen,
Düsterkeit dcö ZopfcS, Bck.emmilügder Brust,
beschmerlickeS Auö iT.d Eiuairnirn.

Eine Flasche 50 Zti. 5 Flasche.: S 2.
vr. ?lug. König S

Hamb. Kräuter -- Pfiastcr.
für Vcrbrknuiingcn. Vrub!l',cn, k?roftbcnIcu,Wiarn
Rdkumaiisiiiu. tiugdrustigkc,l, kurzen Iliöciil, Brust,
ruugcngcsaiwu. kicisiin o idn, ops u
Zal.nchmcr,r,i. tnntrt !rrlkristcl,,Hi,l,nrraugkn,?c,ch.
dornen, gkiöiwoliknc Brnsie, .finn, TimiorS, uns übrr.
hauvt aU,Hantgrsidwlire. Öei C2ch(ö)C8 u Dhicr
glkich anwenodar.
25 Ct. per PaStt 5 Lockte für f 1.

knallen dfiu'fcheii Avrthcken zn hoben.

Bank- - l. Jmasso-Grschii- st

kngnld, Xcko6 & hiiflinc,
1 1 3 53 r o a b to a X) , ?! e w A o r k. j

Wechsel
in bkliebtgkn Quantiläten nnd zn den billiqsten
Tagks'.sourskn auf die meisten Plaxe in Dr.,i!
land, Oeste.reicd. der Schweiz. Frankreich. Hel j

land. Beigin, Schweden, ?kgrne,ik:,. ran,ma,k.'Rußland, Ungarn :c. j

Auszahlungen I

durch die Postämter, soroie per Telraradb in alle
Pläprn TeutschlaiidS. der S 1'irei, 'ftreichö :c.
rrei ,ns HauS. Ein'asstrnng von Erbschaften nnd !

vorcrrungen rcrer ?trt in allen Yrilen Uuroxa i.
Crcditbriefe

für Reisende zur Ben"tung in allen Ttädten
Europa'?.

General Agntu.- - der Adler Linie,
Dampfer erster Klasse zwischen Ne Jork und

Hamburg.
A DVEIITISIXOT Ciieap. Good : Su$tema

ti'c. All persons who contenipla le rnaking
contracts with ncwispapers for the insertion of
advertisements, should send 25 Ceita to Geo. 1

P. Rowell & Co., 41 TarkKow, New York, I

for their P&MPIILET-BGO- K ninetr-event- h

edition), containinj? lists of over 2000 newspa- - j

pers and estimates, showin'j the cost ddver- - '
tuementa taken for leading' paprs in m&ny !

6'tates at a tremendious reductioa frem puhli I

hers' rats. Gt the bcok, i

HcrmnnuBrauorci
von

GEORGE BAIMEISTER

Hopfen und Malz,
Gott rrhall's.
Für die durst'ge Menschh.it
Und die steu'rzahlcnden staarn.- -

Meinen.......... freunden...... unh.... Ouithrw m T
y - - ftMt iHlimifcj5, ohiilrtf flVi'tfo nun mir ftr . l,.fs,, w.w'- - i " " y vvfvii ivtivnrwird, und kann ich deßhalb Abnehmern ein gesun-

des, gutes it'ier garantiren.
um elfter.

Dr. A. ?5aslicr's California Ainegar
Wk.tcrs ist ein rein vegetabilisches (?emich,
hauptsächlich den uf den niederen calisor
nlsch.n Ä,birgözügcn der Sierra Ncvada ein
he!nrsche:i ränkern gemacht, deren medicinische

rafie ohi c Anwendung vn Epiriiu? cxrahirc
.vcrsei:. F:st täglich hört man fragen : Was ist
Die llv',achc ooJ unvergleichlichen 5rsolgeS des
B incgar BittcrS? Taraut antworten wir:
W.il die jirankhcitöiirsache entfernt und dem
Patienten die Gesundheit iv'ledrvcrichk.fst. Noch

zuvor, so langcdic Äclt stcht, ist cine vtedi
ui ;.:ja:il.ncnzese!5t worden, welche die cncv-- li

i icii3.v:nl)Cii (rigcr.ic.:cistcit d i3 i u c fl st r
BitterS zum Heilen der Patiei.teu von jede?
tzra ilheit, die der Menichl,eik 5rl theil i it, desiyt.

it cbe.!Zo:vohl cin mildeS Pür.unnittel wie
ci:i St.irknugkmitZel, indem c6 Blutauliänfur.
oder Eittziinoilug der S.bcr i:i;i Eingeweide in
G a äenkra ulh eiteu ly iwtzxi.

Aie AciKlrfisif t 'u Tv. ?Sak5.er's
gar Wilters sind Lssnender, schweisztrcibender,
lösender, unhrender, abführender, lln'4 treibe
ter, beruhigender, Neiznug inildcrudcr, ?ös:e
vcrbcfscrud.r, u::d (öallizkcl't beseitigender Ärt. '

Dankbare bansende preisen Sibiqui
i t t c r S r.l? rc3 wunderbarste räfligung

nitt:!, tiv3j: tr.iJ stnlendc Cfstcut unterstützt
!.-- ..

per l iefe; ?ii!crs gcir.ii j Verordnung ciu-r.tiur.- it,

istim nicht lange uuivehk bleiben,
das; sei:.: iinochrii nicht durch minc-- r

;lijch,8 Ol.t oder cnöck Büttel zersliZrt-.in- die
V.bencorzar: : o) wicderhesteLui.gefälig si::d.

',a?lre, reuzilllrendc und ??cSserf,cöer,
di:ri den irhälcni d.r s.rojzeu GtrBuic i:i den
Vreinizte.' Staaten, r.cinentlic!) i.l denen deZ
silc.s'lsstppi, Ohio. Missour', !llinoi?,Tenncffee,
Eunib.-rlau)- , Ar!ansaS,Red, Eolorado. Brazo?,
Lci) Eraude, 'c.".l, Älabr.n.a, Mobile, Se.vau
nah, ?!aanc:e, Haines und vieler c::oer.t, i.ebst
ihren nmsfii;Imii;;i Nebenflüsse.:, im caizeu
Land: während des SoinnierZ n::d Herbstes
herrsch?!', v.::b keso"drrS i'i Iahr.'zeiten unge
wi'.ilrche.- - .'itz: nnd D'rre, stnd s .t ro:i wei:
g:l)end:-.- l Sruuacn d.S Meig n? und d'r Lebc:
und anderer U:'.terl.lbrrzane begleitet, 'ci ihrer
Belzandlinm ist cin V'iirAirn.ittcT, tr.9 cin
mächtigen Cinfinü r.r.f diese t cr)chictc.:t Cr-ar- u:

si'n3iibf,n'efent:'i''i ! otljtucrti'. ililr oi';t:i
'.vf ri bt Iei:i ?;C;i::!3n:ir,MnittcIf tc Dr.

I. i.3'r.l!cvr3 foincnciv" bittere gleich
sonnt;, ta (3 tc'i cunkeifarbigc.l ii'iheu Ctost,
m.'t u:h;;rm i'.i Cir.flr;rciie l :!r.fcc.i f.r.d,
f.')l:iiij cv.t'crrt, ;n gleicher .:t die 5iiu-schei- d!

noen da-- i'eba- - c.inci;t r.: h fcwi'Hr.lii'j t::
.:cüi::dc 2t;citirt::i l er 'L'evtr.::::ncio.fjc:ic wt.b.r
i.cvstct't.

fsiie Ua S.Cxvcr (ccci .ratSilcil
durch Reinis 'rg aller seiner Eäsie durch ! i

gar Bitter?. ii:h:e Cplie:.;:: la::.i Ci i
eri:fcic3 Cl.stcn:

ynspcjstc eder tlnt.rrdr.nsisOneU. 5!opf
Jchtnei;, Schmerz i i den Schulter:-- , Huste,
Bruf.bk1ein:nng, chwiüdel, far.reo Änisioe
auö dem Mäzen, i.blcr (?'e'chuiaek im stunde,
..Uleranfälle, Herzllop'c:?, nngenentziindung,
Lchmerz in da rherciigegeio und hundert
anderes chincrzhastc Sl)inpko!-.- e hoben in der
ThSPepsie ihren l'.rimni'.. Liu Flasche vcll
wi'.d sich als eine bessere Garantie seiner Bor
5I:qc erweisen, denn eine langstylige Unjcige.

.kroptZckn, oder Trilsengeschwülst. weij;e An-
schwellungen, 0'eschwiire, Nothlaui.gejchivollener
Hals, Äropf, skrophule,je Entzündungen, träqe
Üulzülidnnzen, Mercuriallcider, c.l:e UiZudeü,
Hautaujchläge, wunde Äugen u. s. w. u. s. w.
In diesen wie in allen andern coustitutionellen
jlrautticitcn I;nt W a l ke r' c Ä i ne g a r A i

seine groszen Heilkräfte in den hartnäckigsten
urd anderer Behandlung widerstehenden Fälle
gczcigt.

Aür rhenmalisr5e (Zntzündnngen nnd
chronischen Rhcumaticmni?, (icht, gallige,

lind andere Bln.', Leber--,-Äieren- -

und Blasenkrankheiten ht diese bitt-
er nicht seines Gleichen. Terartiq: .raukheiten
werden durch i:nreincö Blut verursacht.

iranliyeilcn ans ,nechanischcn Arsache.
Personen, welche ir.it Farben und Mineralien
Handthieren, t.J3. Bleiarbeitr, Seher, Bold
schläger u.:d Bergleute, sind im weiteren Ln-lau- fe

ihres Lebens einer Paralqsis der Einge-weid- e

:ntcrworfen. Ilm sich gegen dieseili: ;
schützen, nehme man geleqentlich eine Tosik
Walter'S L i u c g a r Bitter?.

attl5ran5Lettcu, wie: AuS'chlage, I,eel
ton, alifluft, fstimcit, Fleete, Bläschen', Bciilcr,
CAii)U ive,Htvliattfi)!, cingn'nrni, Vrindlop'.
wniide Anaen. Notblanf. irätk. Hantenl- -

färbnngen. ',l'l:,nmc ench'igkeiten und Krank
Kcitcn der '.'.uk. gleichviel ive'.elieö Namens und
welet er 'Zu, werden in kurzer Zeit durch den
Gebrauch dieses Btiern bnchftl''.bli.si h:ranze
grc.ben ni-.- ane dem 5!crper entfernt.

?.?and und andere ?Sürmer, di:
im Körper sö rieler Tausende schleichen, weri e

rl'llii zerstert und 1 krauSgechasst. Keiuc
Medicin, keinerlei Wurmvertribnngsiniitel
i'.ir)deni!rper i bon Äiirrnern befreien wie
dieses Bitter?.

A-ü- r wclvsläZe Heiden bei jungen und alten,
rerheirathetcil rder unverkeiretbktrn. in der
Blüthe der Weiblichkeit besindlichc oder an der
Grenze der Fruchtbarkeit angelangten Tamcn,
zeigt dieses starkende BitterS einen so ent'chicocne
Einfluß, daß die Besserung bald bemerkbar wnd

Aklnkact i?,r tttrii?.rfirttA e,,t trrnn
Ihr findet, daß die Unreinheiten durch die Havt
hervorbrechen. clS Mitesser, ÄuSschläge oder

Schwären; reinigt es, wenn Ihr findet, daß
es träge in den Adern fließt; reinigt es, rvene

. .

verdorben ist, Euer Gefühl
.

wird
. .Euch sagen

Ä.ii rf. orw r k..iDanii. .pairti tu Jöiui rcin uno die eejuni
heil Eures Systems wird die Folge sein.

R. H. MkTonald & .,
Hpolcrrrsnb CSfnfrafofltnitn i an TancHeo.dci-- t

'

an an fcci Ecke Don Washington und EharUn Ca.,-Re-

York.
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